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Die Gemeinde Mitterdorf an der Raab wünscht 
allen Gemeindebürgern erholsame und sonnige Ferien!

Bürgermeister Thomas Derler, der Gemeinderat und das Gemeindeteam
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Ich kann den Personen in diesen Gebieten nur 
versprechen, dass ich mich mit meiner ganzen 
Kraft einsetzen werde, dass auch Sie einen Breit-
bandanschluss bekommen werden. Dazu bedarf 
es jetzt aber eine genaue Planung und Kosten-
abschätzung, damit wir dieses im nächsten Jahr 
realisieren können.
Durch die große Durchimpfungsrate in unserer 
Gemeinde werden wir voraussichtlich ab August 
unsere Teststraße auflösen, so wie es die Landes-
regierung vorsieht. Voraussetzung sind die stetig 
sinkenden Zahlen. Nähere Informationen wer-
den wir zeitnah im Gemeinde24-App und Web-
site veröffentlichen.
Abschließend möchte ich allen Maturanten/In-
nen und Lehrabschluss-Prüflingen recht herzlich 
gratulieren und ich wünsche unseren Schülerin-
nen und Schülern der 4. Klasse einen großartigen 
Start in die nächsthöhere Schule.
Ich wünsche Euch allen einen schönen Sommer, 
erholsamen Urlaub und den Kindern schöne Fe-
rien, die sie sich nach einem solchen Jahr ganz 
besonders verdient haben. 

Ihr (Euer) Bürgermeister 
Thomas Derler

VORWORT BÜRGERMEISTER

Liebe Mitterdorferinnen  
und Mitterdorfer!

Mit dem Ansuchen um Kontingenterweiterung 
der Wassermenge im November 2020 beim Was-
serverband Oberes Raabtal (WOR) von 3,8 ltr./
sec. auf 5,0  tr./sec. zu erhöhen, kam im Juni er-
freulicherweise noch die Zusage des Verbandes. 
Durch die starken 2,5 Quellen von der Stadtge-
meinde Weiz ist die Wasserverfügbarkeit auch in 
den nächsten Jahren für unsere Gemeinde gesi-
chert.

Unsere Volksschule durfte sich über fünf Stück 
digitale Schultafeln freuen. Damit hat unsere Ge-
meinde dazu beigetragen die Digitalisierung auch 
im Bildungsbereich voranzutreiben. Im Juni bekam 
ich Besuch von unseren Volksschulkindern der 
3. und 4. Klasse. Hierbei durfte ich den Kindern 
die Gemeindearbeit und die Aufgaben eines Bür-
germeisters näherbringen. Zusätzlich wurde un-
ser ASZ besucht und die richtige Mülltrennung 
thematisiert.

Der Breitbandausbau schreitet zügig voran und 
alle Bürgerinformationsabende wurden mittler-
weile abgeschlossen. Jene Gebiete, wo noch kei-
ne Bürgerinformation stattgefunden haben, bitte 
ich um etwas Geduld da diese Gebiete seitens 
der Bundesregierung nicht förderfähig sind und 
somit heuer zu keinem Ausbau kommen wird. 

Mein Name ist Maria 
Spreitzhofer, ich wohne 
mit meiner Familie in der 
Gemeinde Mitterdorf und 
bin seit 14. Juni 2021 im 
Kindergarten als Reini-
gungskraft tätig. Ich freue 
mich ein Teil des Teams 
der Gemeinde Mitterdorf 
zu sein.

NEUE MITARBEITERIN 
MARIA SPREITZHOFER
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GEMEINDERATSSITZUNG

Einleitend der Sitzung stellt Gastreferent Hr. DI Plank 
ein Zukunftsprojekt zur Gründung einer Genossen-
schaft mit den Umlandgemeinden vor. Ziel dieses 
Projektes ist regional, ohne große externe Konzernen 
eine autonome und krisensichere Energieversorgung 
mittels Kollektoren, welche sich in die Landschaft gut 
einfügen bzw. auf die öffentlichen Gebäuden der Ge-
meinde zu planen. Bürgermeister Thomas Derler be-
grüßt die Anwesenden, dankt für das Kommen und 
stellt die Beschlussfähigkeit fest. Aufgrund der anwe-
senden Gastreferentin des Raumplanungsbüro Heigl 
Consulting, Frau DI Haring Tabitha stellt Bürgermeister 
Thomas Derler den Antrag auf Umschichtung des Ta-
gesordnungspunktes 17 auf Punkt 4 und den daraus 
entstehenden Änderungen an nachfolgenden Stellen. 
Einstimmiger Beschluss 

DRINGLICHKEITSANTRAG: 
Vor Beginn der Sitzung ist ein Dringlichkeitsantrag 
der SPÖ eingelangt. Bürgermeister Thomas Derler 
erteilt dem antragstellenden Vizebürgermeister Alois 
Strobl das Wort: Vizebürgermeister Alois Strobl be-
antragt aus aktuellem Anlass folgenden Punkt in die 
Tagesordnung aufzunehmen:  Die SPÖ betreibt wei-
terhin die Flächenwidmungsänderung 5.02 mit dem 
Ziel, im Bereich Walcher-Zierbessegger in Hohenko-
gl ein gemeinsames Auffüllungsgebiet zu erwirken, in 
welchem alle beantragten Teilflächen enthalten sind. 
Begründung: Die Flächenwidmungsplanänderung soll 
für alle beantragten Flächen gemeinsam (Gleichheits-
grundsatz) beschlossen werden. Im Anschluss daran 
sollen die weiteren Tagesordnungspunkte folgen. Be-
schluss: Der Gemeinderat spricht sich einstimmig für 
die Aufnahme dieses Dringlichkeitsantrages als Tages-
ordnungspunkt 4a aus.

Bürgermeister Thomas Derler informiert:
•  Bei unserer COVID Teststraße waren bisher insge-

samt 1.200 Personen testen.
•  Aufgrund der Unfallhäufigkeit bei der Kreuzung auf 

der Landesstraße Mitterdorf-Oberdorf-St. Ruprecht 
(„Hand“) hat Hr. Bürgermeister Thomas Derler bei 
der BH Weiz eine Anfrage eingebracht, eine STOP 
Tafel genehmigen zu lassen. Die Antwort der BH 
Weiz darauf, ist noch ausständig.

•  Aus Kostengründen wird der Gemeindebund ab 
01.01.2022 für den Datenschutz beauftragt, die Fir-
ma Procedere wird dieses Jahr den Datenschutzbe-
auftragten noch stellen.

•  Die Gemeinde Mitterdorf gemeinsam mit der FF Ho-
henkogl haben das Feuerwehrauto HLF-1 über das 
BBG Programm bestellt, somit erspart sich die Ge-
meinde die aufwendige Ausschreibung sowie gewin-
nen wir ca. ein halbes Jahr an Zeit, mit dem Verkauf 
des alten LF-A, Tragspritze und alten Seilwinde kön-
nen wir die Kosten der Vorgaben des Budgets einhal-
ten.

•  Der geplante Termin für die Einweihung des neuen 
Geh- und Radweges in Greith ist der 11.09.2021 um 
09.00 Uhr vorgesehen.

•  Für den Geh- und Radweg nach St. Ruprecht wird Hr. 
Bürgermeister Thomas Derler mit den Anrainern der 
notwendig abzutretenden Grundstücke, Gespräche 
führen und in Folge eine Infoveranstaltung durchfüh-
ren, diese wird jedoch nicht vor dem Herbst stattfin-
den.

•  Der Breitbandausbau (Tiefbau Arbeiten) geht wesent-
lich schneller voran als geplant, die Termine für das 
einjetten, stehen noch nicht fest.

•  Im Zuge des Glasfaserausbaues wurden in Pichl 
Lichtpunkte für 3 Straßenlaternen gesetzt. Die Be-
wohner haben einen Antrag an die Gemeinde gestellt 
an diesen Punkten nun 3 Laternen aufzustellen. Der 
Gemeinderat berät und befürwortet diesen Antrag.

•  Für den Bau der Busbucht in Radling konnte eine wei-
tere Förderung von € 30.000 vom Land Steiermark lu-
kriert werden. Voraussetzung ist dafür ein Wartehaus 
aus Glas zu errichten, welches die Gemeinde bereits 
in Auftrag gegeben hat.

•  Die Lehrerinnen bedankten sich für die 5 Stk. digita-
len Schultafeln, welche in der letzten Woche mon-
tiert wurden und bereits benützt werden.

Beschlüsse: 

•  Beschluss „Genehmigung des Sitzungsprotokolls 
vom 19.04.2021“: Beschluss: Einstimmig

•  Beschluss „AFG Zierbessegger“
Herr Bürgermeister Thomas Derler stellt den Antrag, der 
Gemeinderat möge die vorliegende Flächenwidmungs-
plan-Änderung, Verfahrensfall Nr. 5.02, verfasst von 
Heigl Consulting ZT GmbH, Graz, GZ: HC19_2.07, 
inkl. des dazugehörigen und dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gebrachten Wortlautes mit Flächenwidmungs-
plan und Erläuterungsbericht zum Beschluss erheben.
Wenn bis zum 14.07.2021, 18:00 Uhr, keine schriftli-
che Verbesserung im Sinne der Einwendung 3 („Wal-
cher“), dh. positive Stellungnahme der Abteilung 13, 
des Amtes der Steiermärkische Landesregierung, inkl. 
weiterer Beibehaltung der Aufhebung des Genehmi-
gungsvorbehaltes, für den Bereich „Walcher“, Gst-
ke. Nr. 217 und 218, beide teilweise und beide KG 
68255 Hohenkogl, bei der Gemeinde Mitterdorf a.d. 

Zusammenfassung 
23. Juni 2021
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GEMEINDERATSSITZUNG
Raab, seitens der Familie Walcher oder deren rechts-
freundlichen Vertreter einlangt, wird der zuvor gefasste 
Endbeschluss vollinhaltlich mit „nicht stattgeben“ der 
Einwendung 3, mit 15.07.2021 kundgemacht. Ansons-
ten findet am 16.07.2021, 18:00 Uhr eine neuerliche 
Gemeinderatssitzung statt, in welcher die Flächenwid-
mungsplan-Änderung, Verfahrensfall Nr. 5.02, unter 
Berücksichtigung der neuen Vorgaben und der positi-
ven Stellungnahme der Abteilung 13, des Amtes der 
Steiermärkische Landesregierung, inkl. weiterer Bei-
behaltung der Aufhebung des Genehmigungsvorbe-
haltes, für den Bereich „Walcher“, Gstke. Nr. 217 und 
218, beide teilweise und beide KG 68255 Hohenkogl, 
beschlossen werden wird. 

Abstimmungsergebnis:  
befangen: 0 
dafür gestimmt: 14  
dagegen gestimmt: 0  
Aufgrund dessen wurde der Antrag angenommen.

•  Beschluss „Sichtschutzzaun und Einfriedung“

Herr Bürgermeister Derler stellt den Antrag, der Ge-
meinderat möge den Grundsatzbeschluss vom 26. Ap-
ril 2004, Tagesordnungspunkt Nr. 6, aufheben und den 
neuen Grundsatzbeschluss, welcher in eine Verord-
nung im Wirkungsbereich der Gemeinde Mitterdorf a. 
d. Raab, lt. § 11, Abs. 2 des Steiermärkischen Bauge-
setzes 1995 (Stmk. BauG) LGBl. 1995/59 i.d.F. LGBl. 
2020/71 2) übergeführt wird, zum Beschluss erheben.

Begründung: Der Gemeinderatsbeschluss vom 26. Ap-
ril 2004, Tagesordnungspunkt Nr. 6, wurde nie in eine 
Verordnung übergeleitet und ist somit nicht vollstän-
dig. In der Zwischenzeit haben sich die Bedürfnisse 
der Bevölkerung hinsichtlich Einfriedungen, aber auch 
die Gesetze geändert, sodass ein Aufheben dieses 
Gemeinderatsbeschlusses zielführend erscheint. Die-
ser Grundsatzbeschluss wird in eine Verordnung im 
Wirkungsbereich der Gemeinde Mitterdorf a.d. Raab 
übergeführt und gilt für das gesamte Gemeindegebiet. 
Sollten sich Höhen, das notwendige baurechtliche Ver-
fahren, oder auch die Abstände aufgrund von Ände-
rungen im Steiermärkischen Baugesetzes 1995 (Stmk. 
BauG) LGBl. 1995/59 i.d.g.F. oder des Steiermärki-
schen Landes-Straßenverwaltungsgesetz 1964 (LStVG. 
1964), LGBl. 1964/154 i.d.g.F., wie in den zuvor ange-
führten Punkten 1 bis 4 angeführt ergeben, sind immer 
die Bestimmungen des aktuell gültigen Gesetzestextes 
heranzuziehen.

Abstimmungsergebnis:  
befangen: 0  
dafür gestimmt: 14  
dagegen gestimmt: 0  
Aufgrund dessen wurde der Antrag angenommen.

•  Beschluss „Auflösung Pachtvertrag Fam. Heiland“
ANTRAG: Der Gemeinderat möge beschließen, bei 
vollständiger Beschilderung und neuem Raabklamm-
führer sowie wenn der Rückbau abgeschlossen ist, den 
Pachtvertrag mit der Fam. Heiland vorzeitig aufzulösen. 
Dieses jedoch noch mind. 4-6 Wochen andauern wird. 
Beschluss: 13 Stimmen dafür – 1 Gegenstimme

•  Beschluss „30er-Zone ‚Dörfl Nord‘“
ANTRAG: Der Gemeinderat möge beschließen, dass 
eine neue 30er Zone beginnend bei der Ortstafel Rich-
tung Dörfl und das Ende der 30er Zone auf dem Grund-
stück 547/2 errichtet wird. Zusätzlich sollte hier auch 
die Ortstafel auf das Grundstück 547/2 versetzt werden.
Beschluss: Einstimmig

•  Beschluss „30er-Zone ‚Greith‘“
ANTRAG: Der Gemeinderat möge beschließen, die 
30er Zone sowie die Ortstafel „Poschitz“ auf das 
Grundstück 323/4 zu versetzen. Zusätzlich wird auch 
die Bushaltestelle versetzt, damit die Sicherheit der 
wartenden Kinder gewährleistet ist.
Beschluss: Einstimmig

•  Beschluss „Verkauf öffentliches Gut 
(AWG Mitterdorf-Ort)“

ANTRAG: Der Gemeinderat möge beschließen, dass 
das Grundstück mit der Nummer 499/1 unter folgen-
den Bedingungen an die AWG Mitterdorf-Ort verkauft, 
wird.
•  Das Grundstück wird mit einem Veräußerungsverbot 

versehen
•  die Gemeinde Mitterdorf hat bei einem Verkauf 

des Grundstückes 499/1 ein Vorkaufsrecht
•  Der Rückkauf ist mit demselben Kaufpreis ohne 

Indexanpassung zu erwerben
•  Die Kosten für die Übernahme (Vermessung, Notar) 

trägt der Käufer
Dieser Punkt wird vertagt auf die nächste GR-Sitzung, 
der Wegausschuss wird sich vor Ort ein Bild davon ma-
chen.

•  Beschluss „Errichtung Oberdorf Weg“
ANTRAG: Der Gemeinderat möge beschließen, das 
Grundstück mit der Nummer 548 mit einem Kaufpreis 
von € 8,– zuzüglich der Notarkosten, Grundbuchskos-
ten, Vermessung etc. zu kaufen, zusätzlich wird verein-
bart den Gehweg mit Schotter mit einer Breite von max. 
3 Meter zu errichten. Es wird aber zuvor noch versucht 
das Grundstück mit der Nummer 544/1 zu erwerben, 
da dieses Grundstück bevorzugt wird.
Beschluss: Einstimmig

•  Beschluss „Herstellung Grundbuchsordnung – 
Schießstätten Weg“

ANTRAG: Bürgermeister Thomas Derler stellt den An-
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GEMEINDERATSSITZUNG
trag, der Gemeinderat möge die Übernahme in das 
Öffentliche Gut bzw. die Rückführung nicht mehr be-
nötigter Wegteile in Privateigentum aufgrund der vorlie-
genden Vermessungsurkunde 11877-T/18 beschließen.
Beschluss: Einstimmig

•  Beschluss „Herstellung Grundbuchsordnung – 
Geh- und Radweg Greith“

ANTRAG: Bürgermeister Thomas Derler stellt den An-
trag, der Gemeinderat möge die Übernahme in das 
Öffentliche Gut bzw. die Rückführung nicht mehr be-
nötigter Wegteile in Privateigentum aufgrund der vor-
liegenden Vermessungsurkunde 11578-T/18 beschlie-
ßen.
Beschluss: Einstimmig

•  Beschluss „Herstellung Grundbuchsordnung – 
Rosenberg“

ANTRAG: Bürgermeister Thomas Derler stellt den An-
trag, der Gemeinderat möge die Übernahme in das 
Öffentliche Gut bzw. die Rückführung nicht mehr be-
nötigter Wegteile in Privateigentum aufgrund der vor-
liegenden Vermessungsurkunde 10404-T/16 beschlie-
ßen.
Beschluss: Einstimmig

•  Beschluss „Herstellung Grundbuchsordnung – Dörfl“
ANTRAG: Bürgermeister Thomas Derler stellt den An-
trag, der Gemeinderat möge die Übernahme in das 
Öffentliche Gut bzw. die Rückführung nicht mehr 
benötigter Wegteile in Privateigentum aufgrund der 
vorliegenden Vermessungsurkunde 120707-T/19 be-
schließen.
Beschluss: Einstimmig

•  Beschluss „Herstellung Grundbuchsordnung – 
Pichl“

ANTRAG: Bürgermeister Thomas Derler stellt den An-
trag, der Gemeinderat möge die Übernahme in das 
Öffentliche Gut bzw. die Rückführung nicht mehr 
benötigter Wegteile in Privateigentum aufgrund der 
vorliegenden Vermessungsurkunde 11579-TI/18 und 
11579-TII/18 beschließen.
Beschluss: Einstimmig

•  Beschluss „Löschungserklärung“
Bürgermeister Thomas Derler stellt den Antrag, der Ge-
meinderat möge beschließen, mit der EZ 13 KG 68249 
Pichl die Einverleibung der Löschung der Dienstbarkei-
ten C-LNR 10a und die EZ 11 KG 68236 Mitterdorf die 
Einverleibung der Löschung der Dienstbarkeit C-LNR 
6a sowie in beiden Einlagezahlen die Löschung aller 
hierauf Bezug habenden Anmerkungen und Ersichtlich-
machungen.
Beschluss: Einstimmig

•  Beschluss „Umschichtung der KIP-Förderung“
Der Gemeinderat möge beschließen, dass die KIP Förde-
rung (Bund 50% und Land 25%) für den Breitbandaus-
bau auf Straßenprojekte umgeschichtet wird und die 
Prioritätenliste lt. Wegausschuss vom 28.04.2021 wird 
folgendermaßen abgearbeitet. Da die Regierung einen 
Beschluss gefasst hat die KIP Förderung bis Ende 2022 
zu verlängern, werden nur die Greithgasse und die 
Oberdorfstraße im Jahr 2021 errichtet. Voraussetzung 
ist, dass die Baufirmen den Auftrag noch in diesem Jahr 
abarbeiten können.
Beschluss: Einstimmig

Der Gemeinderat informiert über die abgehaltene Gemeinderatsitzung in einer kurzen und übersichtlichen 
Zusammenfassung. Der Inhalt dieser Information ist ein Auszug aus der öffentlich zugänglichen Verhandlungsschrift.

BAUERNMARKT IN MITTERDORF

Am 6. August 2021 
ab 14.00 Uhr 
findet wieder unser 
Bauernmarkt statt.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
Die Direktvermarkter



SEITE 6 MITTERDORFER GEMEINDENACHRICHTEN
 AMTLICHE MITTEILUNG NR. 07/2021

STELLENAUSSCHREIBUNG

VerwaltungsassistentIn
Arbeitsbeginn:  ab sofort
Beschäftigungsausmaß: 25 Wochenstunden

Persönliche Voraussetzungen/Anforderungen:
•  Kommunikationsfähigkeit
•  Organisationsfähigkeit
•  Flexibilität
•  Teamfähigkeit
•  Strukturierte, qualitätsorientierte und eigenständige Arbeitsweise
•  Bereitschaft zur Fortbildung
•  Persönliches Engagement
•  Unbescholtenheit
•  Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Bürgerschaft

Zu den wesentlichen Aufgaben gehören unter anderem:
•  Telefondienst
•  Ausgezeichnete Kenntnisse in Microsoft Office
•  Verwaltung und Ablage von Dokumenten und Daten
•  Durchführung von Verwaltungsarbeiten
•  Durchführung des Zahlungsverkehrs
•  Sprachfertigkeit schriftlich: Schriftverkehr, Verfassen von Schriftstücken
•  Förderungswesen/Abwicklung von Förderungsprozessen
•  Backoffice und Bürgerservice
•  Selbständigkeit: eigenverantwortliches Arbeiten in fast allen Aufgabenbereichen

Entlohnung:
Laut Gemeindevertragsbedienstetengesetz – Angestellte §18 GVBG Entlohnungsgruppe c 

Bewerbungsfrist:
Die Bewerberinnen/Bewerber werden eingeladen, die Bewerbung schriftlich unter Anschluss eines Lebenslau-
fes, Foto und aller Ausbildungszeugnisse bis längstens Donnerstag, 29.07.2021, an das Gemeindeamt Mitterdorf 
an der Raab, Mitterdorf 5, 8181 Mitterdorf an der Raab oder per E-Mail an gde@mitterdorf-raab.gv.at zu senden. 

Der Bürgermeister: Thomas Derler

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Gemeinde Mitterdorf/Raab schreibt 
für das Sekretariat ab sofort folgende Stelle aus:
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So erhalten Sie Ihre Zertifikate
Sie können die Zertifikate des Grünen Passes 
selbst online abrufen oder von befugten Stel-
len abrufen lassen. Je nach Zertifikat gibt es 
folgende Möglichkeiten:

•  Online mit Link zum Zertifikat, ohne digi-
tale Signatur: Personen, die sich im Rahmen 
von „Österreich testet“ in einer Teststraße, 
bei einer Apotheke oder in einem Labor tes-
ten lassen, erhalten eine SMS oder E-Mail 
mit einem personalisierten Dokumentenlink 
(Direktlink). Um das Testzertifikat aufrufen 
zu können, benötigen Sie ein Internet-fähi-
ges Endgerät (z.B. Smartphone, Tablet, PC).

•  Online über gesundheit.gv.at – Anwendung 
„Grüner Pass“, mit digitaler Signatur: Für 
das Login ist eine Handysignatur/Bürgerkar-
te notwendig. Nach dem Login können Sie 
den Grünen Pass online aufrufen, Ihre Zerti-
fikate einsehen und ausdrucken.

Wenn sie nicht über die technischen Möglich-
keiten verfügen sich ein Zertifikat aufrufen zu 
können, stehen wir in der Gemeinde gerne 
zur Verfügung und drucken ihnen das Zerti-
fikat aus.

DER GRÜNE PASS

BLUTSPENDEN
Termine Ort Lokal Uhrzeit
01. Juli 2021 St. Margarethen an der Raab Hügellandhalle 16.00–19.00 Uhr
09. Juli 2021 Ratten Schulzentrum 16.00–19.00 Uhr
11. Juli 2021 Birkfeld BORG 09.00–13.00 Uhr
12. Juli 2021 St. Ruprecht an der Raab Mittelschule 15.00–19.00 Uhr
14. Juli 2021 Pischelsdorf am Kulm Pfarrheim 15.00–19.00 Uhr
26. Juli 2021 Weiz Rotkreuz-Bezirksstelle 11.00–13.00 Uhr & 14.00–19.00 Uhr
27. Juli 2021 Weiz Rotkreuz-Bezirksstelle 15.00–20.00 Uhr
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NEUES VOM KINDERGARTEN

Unsere Schulanfänger durften am 2. Juni 
Schulluft schnuppern. Gemeinsam mit 
ihrer zukünftigen Lehrerin erkundeten sie 
die Schule.  In den verschiedenen Räum-
lichkeiten gab es allerhand zu erleben.  An 
dieser Stelle möchten wir uns beim ganzen 
Lehreinnenteam der Schule für die gute 
Zusammenarbeit bedanken.

Highlights aus dem KindergartenHighlights aus dem Kindergarten

Ein weiteres Highlight für unsere Kin-
dergartenkinder vor den Sommerferi-
en war der Besuch der Feuerwehr aus 
Mitterdorf. 
Die Kinder durften mit den Feuerwehr-
schläuchen ordentlich Wasser spritzen, 
das Feuerwehrauto genau inspizieren 
und sogar mit den Einsatzfahrzeugen 
eine Runde mitfahren.
Herzlichen Dank an die Freiwillige 
 Feuerwehr Hohenkogl für diesen tollen 
und lustigen Vormittag und dass ihr 
unseren Kindern ein unvergessliches 
Erlebnis ermöglicht habt! 

Am 18. Juni erlebten die Schulanfänger 
einen lustigen, aufregenden Lagerfeuer-
abend.  Grillwurst, Steckerlbrot, Singen 
und Spielen standen auf dem Programm, 
bevor wir dann bei Einbruch der Däm-
merung mit unseren Taschenlampen zur 
Nachtwanderung aufbrachen. 
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Kostenlose Beratung für Menschen 
im berufsfähigen Alter zu Themen wie:
•  Autobahnvignette
•  Barrierefreiheit 
•  Befreiung motorbezogene Versicherungssteuer
•  Nova-Befreiung
•  Behindertenpass und Zusatzeintragungen
•  Berufsunfähigkeits-/Invaliditätspension
•  Bundes- und Landesbehindertengesetz
•  Euroschlüssel
•  Mautermäßigung
•  Parkbegünstigung (§ 29 b StVO-Ausweis)
•  Pflegegeld
•  Steuerfreibeträge 
•  Unterstützungsfonds und Förderungen
•  Zuschuss bei Ankauf eines Fahrzeuges

… speziell zum Thema Arbeit:
•  Arbeitsrecht für Menschen mit Behinderungen
•  Berufliche Integration
•  Behinderteneinstellungsgesetz

MAS-DEMENZTRAINERIN (MORBUS-ALZHEIMER-SYNDROM)

BEHINDERTENBERATUNG VON A BIS Z

Mein Name ist 
Maria Tropper
Ich habe die Ausbildung als MAS-Demenztrai-
nerin abgeschlossen und möchte damit Men-
schen durch ein stadienspezifisches Training 
unterstützen, die vorhandenen Fähigkeiten und 
Ressourcen so lange wie möglich zu erhalten. 
Durch ein frühzeitiges Training kann das Fort-
schreiten der Erkrankung verzögert und die 
 Lebensqualität verbessert werden.

Einzeltraining und Gruppentraining 
(3 bis 4 Personen) sind möglich.

Auch die Entlastung der Angehörigen 
liegt mir besonders am Herzen.

Bei Interesse freue ich mich, 
Ihnen nähere Details vorstellen zu dürfen!

Ein Herz wird nicht dement
• Wertschätzung
• Spaß
• Entlastung
• Individuell
• Aktivierung
• Zeit nehmen

Maria Tropper
8181 Dörfl an der Raab 62 
Tel.: 0664/345 24 06 
E-Mail: maria.e.tropper@gmail.com

Infos & Kontakt

Behindertenberatung von A bis Z 
Wielandgasse 14–16 (3. Stock) 
8010 Graz

Tel.: 0664/147 47 04 
oder 0664/147 47 06
www.behindertenberatung.at

Infos & Kontakt

Gefördert vom Sozialministeriumservice, 
der Landesstelle Steiermark aus Mitteln 

der Beschäftigungsoffensive

•  Feststellung der Behinderung
•  Kündigungsschutz
•  Lohnkostenzuschüsse
•  Fördermöglichkeiten
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Smartphone oder Tablet – Fortgeschrittene
Hannes-Schwarz-Saal (Kunsthaus Weiz)

•  Montag, 20. September, 15 bis 18 Uhr
•  Donnerstag, 23. September, 15 bis 18 Uhr
•  Montag, 27. September, 15 bis 18 Uhr
•  Donnerstag, 30. September, 15 bis 18 Uhr

Wichtig:
•  Der Kurs ist kostenlos und besteht aus vier 

aufeinander aufbauenden Einheiten.
•  Ein eigenes Gerät muss mitgebracht werden.
•  Aktuell gibt es nur einen Kurs (erfahrungsgemäß 

ist die Nachfrage nach diesem Kurs gering).
•  Teilweise gibt es bereits erste Anmeldungen 

(von Warteliste aus 2020), aber es sind noch 
einige Plätze vorhanden.

Teilnahme nur nachvorheriger Anmeldung möglich!

Für weitere Fragen steht Ihnen 
gerne zur Verfügung:

Energieregion Weiz-Gleisdorf GmbH 
Unterfladnitz 101, 8181 St. Ruprecht/Raab

MMag.a Nicole Hütter 
Projektleitung 
Tel.: 0664/88 44 73 73 
E-Mail: nicole.huetter@energieregion.at

Infos & Kontakt

ENERGIEREGION WEIZ-GLEISDORF

Vital Digital Kurse

Laptop – Fortgeschrittene
Hannes-Schwarz-Saal (Kunsthaus Weiz)

•  Dienstag, 7. September, 9 bis 12 Uhr
•  Dienstag, 14. September, 9 bis 12 Uhr
•  Dienstag, 21. September, 9 bis 12 Uhr
•  Dienstag, 28. September, 9 bis 12 Uhr
•  Dienstag, 5. Oktober, 9 bis 12 Uhr

Wichtig:

•  Der Kurs ist kostenlos und besteht aus fünf auf-
einander aufbauenden Einheiten.

•  Ein eigener Laptop muss mitgebracht werden.
•  Aktuell gibt es nur einen Kurs (erfahrungsgemäß 

ist die Nachfrage nach diesem Kurs gering).
•  Teilweise gibt es bereits erste Anmeldungen 

(von Warteliste aus 2020), aber es sind noch 
einige Plätze vorhanden.

Teilnahme nur nachvorheriger Anmeldung möglich!
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Am 11. Juni legte die Energieregion im 
Rahmen ihrer Generalversammlung 
einen „heißen“ Start hin.
Elfi Scharf präsentierte premierenhaft ihr eigens 
für die Klimawandelanpassungsregion der Ener-
gieregion entworfenes Stück für das Puppenthea-
ter „Jetzt wird´s heiß“ und machte auf sämtliche 
Themen mit lustigen wie auch nachdenklichen 
Aspekten auf den aktuell bereits stattfindenden 
Klimawandel aufmerksam.

Danach wurden die Ergebnisse der Klimamodell-
region der letzten drei Jahre präsentiert sowie 
eine Vorausschau der kommenden KEM-Periode. 
Eine Status Quo-Analyse der LEADER-Agenden 
und die ersten Details für die neue LEADER-Peri-
ode rundeten die Generalversammlung ab.

Nachdem zuerst einstimmig die Bilanz 2020 so-
wie das Budget 2021 durch die Vereinsmitglieder 
genehmigt wurden, wurden konkrete LEADER-
Themen seitens der LEADER-Managerin Iris 
Absenger-Helmli dargelegt. Beispielsweise von 
der aktuellen LEADER-Petition, die u.a. auf die 
österreichweiten LEADER-Gebietszuwächse so-
wie Aufgabenausweitungen aufmerksam macht 
und demnächst der Bundesministerin Köstinger 
mit dem Anliegen übergeben wird, mit der Bitte, 
mehr Geld für LEADER bereit zu stellen.

Obmann Erwin Eggenreich freut besonders die 
Nominierung des LEADER-Projekts „Energiebi-
lanz 1.0“ für den „Energy Globe“, bei dem das 
Projekt unter den TOP 3 rangiert und ergänzt: 
„Eine solche Nominierung zeigt, dass wir uns auf 
dem richtigen Weg befinden, und dies auch von 
anderen erkannt wird.“

Obmannstellvertreter Christoph Stark blickt er-
wartungsvoll nach einem Jahr Corona bedingter 

Pause auf die Photo Days 2021, die in diesem 
Jahr auch Videos einschließt und am 21. Juni 
startet. „Dies bedeutet, dass wir wieder mit groß-
artigen Themen kreative und innovative Ergebnis-
se bestaunen können. Da wir mit der Zeit gehen, 
werden dieses Jahr auch bewegte Bilder in Form 
von Videos unsere Gemüter erfreuen“.

Sehr zufrieden waren die Mitglieder auch mit den 
übrigen Projekten, die bereits auf Schiene sind. 

Am Ende der Generalversammlung waren sich 
alle Anwesenden einig: die Energieregion Weiz-
Gleisdorf hat die notwendigen Weichen für die 
Zukunft gestellt.

ENERGIEREGION WEIZ-GLEISDORF

Generalversammlung 2021 
der Energieregion – „jetzt wird´s heiß“
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Bei Rückfragen steht Ihnen gerne zur Verfügung:

LEADER-Region „Almenland & 
Energieregion Weiz-Gleisdorf“

Iris Absenger-Helmli 
Geschäftsführung 
Tel.: 0664/55 25 551 
E-Mail: iris.absenger-helmli@ 
almenland-energieregion.at

Infos & Kontakt
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Frühschoppen 2021 abgesagt
Obwohl von der Bundesregierung einige Locke-
rungen im Bereich Veranstaltungen präsentiert 
wurden, werden wir auch heuer unseren Früh-
schoppen leider absagen. Grund dafür ist, dass 
wir die genauen Vorgaben für die Abhaltung einer 
solchen Veranstaltung erst erfahren und dann die 
Zeit für die Organisation nicht mehr ausreicht. 
Der Frühschoppen müsste von der Bezirks-
hauptmannschaft genehmigt werden und wird 
höchstwahrscheinlich durch die Behörde mittels 
zivilen Beamten kontrolliert. Das bedeutet, dass 
wir beim Eintritt unsere Gäste auf die 3G Regel 
(Geimpft, Getestet oder Genesen) kontrollieren 
müssen. Sollte bei den Kontrollen der Beamten 
am Gelände ein Verstoß festgestellt werden, ist 
mit empfindlichen Geldstrafen für den Gast so-
wohl auch für uns als Veranstalter zu rechnen. 
Daher wurde bei der letzten Ausschusssitzung 
beschlossen, den Frühschoppen auch 2021 ab-
zusagen. Wir hoffen, dass es bis Oktober weitere 
Lockerungen gibt und wir „Sturm und Kastanien“ 
wieder abhalten können.

Übung im Kindergarten
Am Dienstag, 29.06.2021 führten wir eine 
Übung beim Kindergarten Mitterdorf/R. durch. 
Die Kinder konnten unsere Fahrzeuge und die 
Ausrüstung besichtigen und auch gleich testen. 
Auch konnten alle Kinder ihr Können beim Lö-
schen unter Beweis stellen. Nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Betreuerinnen und die Kame-
raden unserer Wehr hatten bei dieser Übung viel 
Spaß und freuen sich schon auf die Nächste!


